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Ein Schütz bin ich

Lieber Nebi!
Glaubst Du an Horoskope Hier schicke ich

Dir eines aus meinem Leibblatt:

Schütze

geboren:
23. Nov. bis 21. Dez.

Eine langandauernde geistige
Vormachtstellung verwirklicht sich diesen

Monat, trägt aber einen persönlichen
Stachel in sich, der sich in einer
seelischen Spannung zu alten Freunden
zäh erhalten wird. Rasche berufliche
Verwirklichungen und Aufstieg schon

iuf 6. möglich und. ab 12. zunehmend,

begünstigt durch Erfolg in grossen
Plänen und geistiger, auch religiöser
Arbeit und Führerschaft. Reisen sind
ab Monatsmitte dem Erfolg eng
verbunden, und Angelegenheiten der Liebe

treten gleichzeitig glückbringend hervor

mit besonderem Glückstag auf
den 27:

üüiistigu Tage: i., 22., 21. Juli.

Ich bin Anfang Dezember geboren, habe
aber nicht so lange gebraucht, um auf die
Welt zu kommen, obwohl ich efwas Berner Blut
habe. Schütze bin ich auch, habe sogar einmal

einen Lorbeer geschossen. Da begreifst Du,

daf) mich das interessiert. Also eine lang
dauernde geistige Vormachtstellung verwirklicht
sich, dann frägt sie aber einen persönlichen
Stachel, der sich in seelischer Spannung zäh

erhalfen wird. Wie macht er das 1 Und dann
die beruflichen Verwirklichungen und Aufstieg
auf den 6ten oder 12ten. Und gar erst die
Führerschaft, das gefällt mir. Ich habe
bestimmt etwas von einem Führer in mir, etwas
Dämonisches. Ob es stimmt! Das mit der Liebe
haf nicht gestimmt, ich habe es probiert am 27.

Aber meine Frau ist dazugekommen, - aber
nicht gerade glückbringend!

Wie denkst Du darüber. Sage es bitte
Deinem Ambrosius.

Lieber Ambrosiusl
Wenn ich dieses Horoskop in aller Ruhe

auf mich wirken lasse, so scheint es mir einen
politischen Stachel in sich zu tragen, wider
den zu löken nicht ratsam isf. So als gelte es
nicht für alle kleinen Schützen der Schiefj-
vereine oder ABC-Schützen, sondern für einen
grofjen, einen, der ins Schwarze zu treffen
gewohnt isf. Und wer könnte das sein, bei dem
sich in diesem Monat die Vormachtstellung

Restaurant Locanda

Tea-Room Dancing-Bar
Pour bien manger et s'amuser

verwirklicht, der mit alten Freunden in seelische

Spannung mit Hilfe eines Stachels gerät,
Aufstieg und Erfolg in Führerschaft zu gewärtigen

hat, wobei das Reisen eine grofje Rolle
spielt? Ich habe mich umgeschaut und der
einzige, auf den es zu passen scheint, isf der
De Gaulle! Jetzt müfjten wir nur noch
nachsehen, wann der De Gaulle Geburtstag haf,
und wenn er ein Schütze ist, dann glaube ich
an Dein Horoskop! Du mufjt dann nur alles
nachmachen, was er macht und Du wirst schon
sehen! Teile den Erfolg bitte mit

Deinem Nebi.

Schweis Fest in Alassio

Lieber Nebi!
Ich habe Dir da etwas Hübsches aus Alassio

mitgebracht, woraus Du ersehen kannst, dah
der Setzkastenteufel auch anderswo seinen
Schabernack treibt. Allerdings ist es begreiflich,

dafj man bei einer «Bataille de Dum-Dum»
zum Schwitzen kommt, und dann ist vielleicht
doch aus dem Schweizer Fest ein Schweis Fest
geworden.

6iovedi 11 Settembre - ore 21

laiillL
(Schweis Fest
FESTA SVIZZERA

SOTTO I GL1CINI

Cotillons - Bataille de DUM ¦ DUM

Tanz und Gesang
Attraction - Varietà

Wilma Sozzi
s u 1 1 a pista

Orchestra Blue Star
canta NELLO AIRALDI

Mit freundlichem Grufj! R. M.

Lieber R. M.

Besten Dank! Im Grunde finde ich es
rührend, dafj sich die Leute in Alassio, allwo es
allerdings in diesem Sommer von Schweizern
gewimmelt haben soll, so anstrengen. Ganz
unrecht haben sie, ohne dafj sie es wissen,
mit dem Schweifj-Fest nicht. Wenn wir Schwei-

<Freut euch des Lebens»,

solang es noch Grapillon gibt, den

köstlichen Traubensaft, weiß oder

rot. Hei, wie er im Glase funkelt
Im Grapillon ist Sonnenkraft

zer festeny geschieht es sehr häufig im Schweitje
unsres Angesichts und da könnten wir von
den leichteren Italienern noch manches lernen.
Was aber die «Bataille de Dum-Dum» betrifft,
so ist da einfach bei den beiden Dum je ein
m zu wenig!

Mit freundlichem Grufj! Nebi.

Uniformenseuche

Lieber Nebi!
Nichf nur die Postler, die Bähnler, die

Gasmänner, die Trämler, die Stewardessen, die
Piloten, die Funker, die Verkäuferinnen, die
Herrschaflsdiener, die Polizisten, die Hotel
portiers, nein, auch wir schweizerischen
Zollbeamten werden nun kostümiert. Durchgesickerte

Nachrichten sprechen von einer Art
Luftmarschalluniform, eventuell auch von
etwas einfacherem. Kostenpunkt ca. 1 Million
Schweizerfranken.

Und nun möchte ich Dich fragen:
1. Ist es wirklich nötig, dafj ich meinen

Namen deswegen in Hermann, bei einer
schlichteren Uniform event. in Adolf
abändere

2. Mufj ich wirklich auf den Mond auswandern,

um der Uniformierung entgehen zu
können, da auch Du ja eine Uniform
tragest und schon der Wilhelm Teil in einer
Sennenuniform steckte (Behauptet meine
Frau.)

3. Wenn alles nichts hilft und die Postverbindung

mit dem Mond noch nicht klappt,
könnte nicht der Bö eine Originalschweizer-
zöllnerbureauuniform entwerfen
Herzliche Grüfje von Deinem letzten

Zivilisten.

Lieber Zivilist!
Du bist nicht der letzte, ich stehe an

Deiner Seite und wir können uns überlegen,
ob wir nicht für die paar, die es doch
vielleicht da oder dort noch gibt, eine gemeinsame

Uniform erfinden sollen
Aber ich will Deine Fragen der Reihe nach

beantworten:
1. Die Hermann-Uniform soll sicherem

Vernehmen nach schon nach Rufjland geliefert
worden sein, sie kommt für Euch nicht in
Betracht, es sei denn, Ihr wolltet aussehen
wie ein russischer General heute aussieht.
Adolf wird deshalb nicht in Frage kommen,
weil schon wieder so viele Schweizer- und
vielleicht auch Ausländer das kleine
Bürstchen über der Oberlippe tragen, daf;
man sich nicht getrauen kann, auch noch
die Uniform in Betrieb zu setzen.

2. Auswandern ist in jedem Falle ratsam. (Was
mich betriff), siehe oben.)

3. Dem Bö habe ich Dein Anliegen
vorgetragen. Er will es sich überlegen. Ich glaube,
es käme etwas Nahrhaftes heraus!
Herzliche Grüfje von Deinem durch und

durch zivilistischen Nebi.

Ihre Freunde empfehlen Ihnen die

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH
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